
Tagesordnung 

 

Öffentliche Gemeinderatsitzung 

 

am Dienstag, 06. August 2019 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Horben  

 

TOP 1: Verabschiedung der alten Gemeinderäte 

TOP 2: Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Gemeinderäte 

a) Feststellung fehlender Hinderungsgründe nach § 29 GemO 

b) Förmliche Verpflichtung 

 

TOP 3: Regiebetriebe der Gemeinde Horben 

 - Rücklagenbildung für das Wirtschaftsjahr 2018 – Grundsatzbeschluss 

 

TOP 4: Genehmigung überplanmäßiger Ausgabe (Buswartehäuschen) 

TOP 5: Wahl der stellvertretenden Bürgermeister/innen 

TOP 6: Wahl der Mitglieder in die Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 

 Hexental 

TOP 7: Bauantrag auf Abbruch und Wiederaufbau Dachstuhl, Erneuerung OG Decke und 

 Ausbau OG Decke sowie Ausbau DG zu Wohnzwecken, FlSt.Nr. 199 

TOP 8: Bauantrag Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung, FlSt.Nr. 

 113/3 

TOP 9: Bauantrag auf Bauvorbescheid Nutzungsänderung des Stallgebäudes zu Wohnraum, 

 FlSt.Nr. 193 

Top10: Bauantrag auf Neubau einer Doppelhaushälfte mit Stellplätzen FlSt.Nr. 252/1 

Top 11: Bekanntgaben des Bürgermeisters 

TOP 12: Anfragen der Gemeinderäte 

TOP 13: Anfragen der Zuhörer 
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Gremium  
 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019 
Aktenzeichen 022.13 
Bearbeiter HAL Egbert Bopp 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 2 
 
Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Gemeinderäte 
 
 
 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 wurden in den Gemeinderat Horben ge-
wählt: 
 

1. Amann Hans-Peter 
2. Berger Orlando 
3. Buttenmüller, Hans-Peter 
4. Dr. Donauer Katrin 
5. Kindle Benjamin 
6. Kurz, Maria 
7. Rees, Alexander 
8. Roth Boas 
9. Volle, Henning 

10. Wießler Thomas  
 
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre. Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat die 
Gemeinderatswahl nicht beanstandet und für gültig erklärt. 
 
Hinderungsgründe nach § 29 Abs. 1 - 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) liegen offensichtlich nicht vor, sodass für eine förmliche Fest-
stellung kein Anlass gegeben ist. 
 
Nach § 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sind die Gemeinde-
räte ehrenamtlich tätig. Sie sind in der ersten Sitzung öffentlich auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Amtspflichten zu verpflichten. Die Verpflichtung gilt jeweils nur auf die 
Dauer der Amtszeit, sodass auch die wiedergewählten Gemeinderäte neu zu ver-
pflichten sind. 
 
Die Verpflichtungserklärung hat folgenden Wortlaut: 
 
„ Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhaf-
te Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Ge-
meinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.“ 
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Über die Verpflichtung ist eine gesonderte Niederschrift aufzunehmen 
 
 
II. Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat nimmt von der durchgeführten Verpflichtung Kenntnis. 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019 
Aktenzeichen 905.121:2-20.10 
Bearbeiter RAL Doris Ebner, VG 

 
Beratungsvorlage zu TOP 3 

- Grundsatzbeschluss 
 

 
Sachverhalt: 
 
Für Regiebetriebe (steuerlich Betriebe gewerblicher Art -BgA) besteht die Möglichkeit, dass 
durch Rücklagenbildung Gewinne dem Eigenkapital des jeweiligen Betriebes zugeführt wer-
den können. In diesem Fall unterliegen die Gewinne nicht der Kapitalertragsteuer. Hiervon 
hat die Gemeinde soweit jeweils möglich für ihre Regiebetriebe in den Vorjahren Gebrauch 
gemacht. Eine etwaige spätere Auflösung der Rücklagen führt umgekehrt zu einem entspre-
chend steuerpflichtigen Gewinn. 
 
Die Finanzverwaltung hat aufgrund neuerer Rechtsprechung des Bundesfinanzhofs mit ak-
tuellem Schreiben die Voraussetzungen zur Anerkennung der Bildung von Rücklagen geän-
dert (BMF-Schreiben vom 28. Januar 2019, IV C 2 - S 2706-a/15/10001; dieses Schreiben 
ersetzt das bisherige BMF-Schreiben vom 9. Januar 2015). 
 
Für die Rücklagenbildung genügt danach nun bei einem Regiebetrieb jedes „Stehenlassen“ 
von Gewinnen als Eigenkapital. Dies ist dabei unabhängig davon, ob dies in der Form der 
Zuführung zu den (Gewinn-)Rücklagen oder als Gewinnvortrag vorgenommen wird. Die noch 
im BMF-Schreiben vom 9. Januar 2015 vertretene strengere Auffassung, wonach für die Mit-
telverwendung konkrete Vorhaben und Zeitvorstellungen zu bestimmen waren, wurde in An-
lehnung an die neue Rechtsprechung fallen gelassen. 
 
Voraussetzung für die Anerkennung einer Rücklagenbildung ist nun jedoch, dass „anhand 
objektivier Umstände nachvollzogen und überprüft“ werden kann, wonach dem Regiebetrieb 
die entsprechenden Mittel weiterhin als Eigenkapital zur Verfügung stehen sollen.  
 
Ein solcher Nachweis kann durch förmlichen Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde 
als zuständigem Gremium der Trägerkörperschaft erfolgen. Dabei muss die Beschlussfas-
sung jedoch spätestens acht Monate nach Ablauf des Wirtschaftsjahres des Regiebetriebes 
bzw. BgA erfolgt sein (BMF-Schreiben vom 28. Januar 2019, Rdnr. 35). 
 
Die förmliche und rechtzeitige Beschlussfassung ist damit für eine steuerbegünstigende 
Rücklagenbildung erforderlich. Da aber die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2018 
sämtlicher Regiebetriebe der Gemeinde grundsätzlich erst nach Ablauf des Monats August 
2019 fertiggestellt und vom Gemeinderat festgestellt sind, bedarf es vorliegend eines bis 
zum 31. August 2019 zu ergehenden Grundsatzbeschlusses, wonach ein noch festzustel-
lender etwaiger Gewinn eines BgA in voller Höhe dem jeweiligen Eigenkapital zugeführt wird. 
Dieser Grundsatzbeschluss gilt für alle Regiebetriebe/BgAs für das Wirtschaftsjahr 2018. 
 
 
 
 
 
 

Regiebetriebe der Gemeinde Horben; 
- Rücklagenbildung für das Wirtschaftsjahr 2018 



 2

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Der Grundsatzbeschluss führt dazu, dass bei einem Gewinn, welcher in voller Höhe dem 
Eigenkapital (Gewinnvortrag oder Rücklage) zugeführt wird, keine Kapitalertragssteuer zzgl. 
Solidaritätszuschlag für den gemeindlichen Haushalt anfällt. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Dieser Grundsatzbeschluss ergeht für sämtliche Regiebetriebe/Betriebe gewerblicher Art 
(BgA), namentlich wie folgt: 
 
Betrieb öffentliche Wasserversorgung 
 
Soweit für den jeweils betreffenden Regiebetrieb/BgA gemäß noch festzustellendem Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2018 ein Gewinn ausgewiesen wird, so ist dieser Gewinn je-
weils in voller Höhe dem Eigenkapital (Gewinnvortrag oder Rücklage) zuzuführen und aus-
zuweisen. Die Rücklagenbildung für Zwecke des § 20 Abs. 1 Nr. 10 EStG erfolgt hierbei un-
ter Berücksichtigung des BMF-Schreibens vom 28.01.2019 (IV C 2 - S 2706-a/15/10001). 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019 
Aktenzeichen 909.2:2 
Bearbeiter HAL Egbert Bopp 

 
Beratungsvorlage zu TOP 4 

 
 

 

Sachverhalt: 
 
Der Gemeinderat hat in der GR-Sitzung am 22.09.2015 die Planung der Sanierung des 
Buswartehäuschens beim Rathausplatz in Auftrag gegeben. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
90.000 Euro wurden bei der Haushaltsstelle 6300-940000.114 im Haushaltsplan 2016 be-
reitgestellt. 

Die Arbeiten wurden bereits Anfang 2018 unter Bürgermeister Markus Riesterer abgeschlos-
sen. Die Schlussrechnung über die Tiefbauarbeiten ging beim Architekturbüro Höfler & Stoll 
erst Anfang März 2019 ein. Derzeit fehlt noch die Schlussrechnung der Zimmereiarbeiten 
sowie des Architekten.  

Im Zuge der Ausschreibung war es schwierig ein Rohbauunternehmen zu finden. Durch die 
Verschiebung der Baumaßnahme musste, da die beauftragte Rohbaufirma nicht mehr zur 
Bauausführung die Arbeiten ausführen konnte, nochmals die Rohbaumaßnahmen ausge-
schrieben werden, welche sodann über der Kostenschätzung lagen. Zu Beginn des Projekts 
war auch ein Anbau an das bestehende Trafohäuschen geplant, durch den Komplettabbruch 
des Trafohäuschen wurde eine komplette Umplanung notwendig, da dies zu einem Neubau 
des Busunterstandes mit WC Anlage führte. 

Stand heute sind 99.500 Euro Ausgaben verbucht. Mit der noch zu leistenden Schlusszah-
lung an die Firma Holzbau Dufner mit einem voraussichtlichen Betrag von rund 13.000 Euro 
und der Schlusszahlung an das Architekturbüro Höfler & Stoll mit einem voraussichtlichen 
Betrag von rund 4.500 Euro, werden sich die Gesamtkosten auf voraussichtlich rund 117.000 
Euro belaufen. Die genaue Abrechnung wird mit der Jahresrechnung 2019 erfolgen. 

Von der Versicherung erhielt die Gemeinde aus der Gebäudeversicherung für den entstan-
denen Brandschaden eine Leistung von 10.747,14 Euro.  

 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Die Mehrkosten von rund 27.000 Euro können durch eine höhere Rücklagenentnahme im 
Haushaltsjahr 2019 gedeckt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die außerplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 6300-940000.114 von rund 27.000 
Euro werden genehmigt. 

Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben Buswartehäuschen 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019  
Aktenzeichen 024.22.01 
Bearbeiter HAL Egbert Bopp 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 5 
 
Wahl der stellvertretenden Bürgermeister/innen 
 
 

 
I. Allgemeine Bemerkungen 
 
Gemäß § 48 Abs. 1 GemO i.V.m. § 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Horben vom 
27. Februar 1996, geändert durch Beschlussfassung am 06. Juli 2004 wählt der Ge-
meinderat aus seiner Mitte einen oder mehrere Stellvertreter des Bürgermeisters. In 
der Gemeinderatssitzung am 06. Juli 2004 wurde darüber hinaus durch Beschluss 
festgelegt, dass künftig 2 Stellvertreter aus der Mitte des Gemeinderates gewählt 
werden. Die Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung. Die Stell-
vertreter werden nach jeder Wahl der Gemeinderäte neu bestellt. Sie werden in der 
Reihenfolge der Stellvertretung je in einem besonderen Wahlgang gewählt. 
 
 

II. Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat wählt  
 

a) Gemeinderat/in ..................... zum/zur ersten Stellvertreter/in des Bürgermeis-
ters. 

 
b) Gemeinderat/in ..................... zum/zur zweiten Stellvertreter/in des Bürgermeis-

ters. 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019  
Aktenzeichen  
Bearbeiter HAL Egbert Bopp 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 6 
 
Wahl der Mitglieder in die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbands Hexental 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Die Gemeinde Horben ist Mitglied im Gemeindeverwaltungsverband Hexental. Die 
Verbandsversammlung beschließt im Rahmen der Zuständigkeit über die Angele-
genheiten des Verbandes. Die Aufgaben des Verbandes sind: 
 

1. Aufgaben des Schulträgers für die Hauptschule 
2. Die vorbereitende Bauleitplanung (Flächennutzungsplanung) 
3. Die Aufgaben des Trägers der Straßenbaulast für Gemeindeverbindungs-

straßen 
4. Den Ausbau der Gewässer II. Ordnung 
5. Den Bau und die Unterhaltung von Rückhaltebecken 
6. Die Bildung des Gutachterausschusses für die Ermittlung von Grundstücks-

werten und 
7. Die Verlegung eines gemeinsamen Amtsblattes. 

 
Die Verbandsversammlung besteht aus dem Bürgermeister und je einem Gemeinde-
rat pro angefangene 1.000 Einwohner jeder Mitgliedsgemeinde. Die Vertreter werden 
nach jeder regelmäßigen Gemeinderatswahl von dem neu gebildeten Gemeinderat 
aus seiner Mitte bestellt. In der Regel finden jährlich ca. drei Verbandssitzungen statt. 
 
Von der Gemeinde Horben sind zwei Gemeinderäte sowie zwei persönliche Stellver-
treter zu wählen.  
 
 
II. Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat wählt folgende Personen als Vertreter in die Verbandsversamm-
lung: 
 
1. 
2. 
 
Persönliche Stellvertreter sind: 
1. 
2. 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019 
Aktenzeichen 632.6-30.12 
Bearbeiter Sabine Grunau 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 7 
 
Abbruch und Wiederaufbau Dachstuhl, Erneuerung OG-Decke, Ausbau DG zu 
Wohnzwecken, 
Gerstenhalmweg 1, FlSt.Nr. 199 
 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Für dieses Bauvorhaben liegt ein rechtskräftiger Bauvorbescheid vom 01.02.2019 
vor. 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und ist nach § 35 BauGB zu beur-
teilen.  
 
In folgenden Punkten hat der Bauherr aufgrund des Bauvorbescheides Rechtsan-
spruch: 
 

1. Die Nutzung durch zwei Wohnungen für familiäre Zwecke ist aus baurechtli-
cher Sicht zulässig 

 
2. Es ist auf dem Grundstück bauplanungsrechtlich zulässig, den teilausgebau-

ten, stark sanierungsbedürftigen Dachstuhl und Schuppenanbau abzubrechen 
und mit einer Erhöhung des Dachstuhls des Hauptgebäudes auf 9,05 m über 
dem ehemaligen Stallniveau und mit einer Erhöhung des ehemaligen Schup-
penanbaus auf 10,64 m über dem ehemaligen Stallniveau wieder zu errichten. 
 

3. Es ist auf dem Grundstück bauplanungsrechtlich zulässig, die Geschosshöhe 
im Obergeschoss mit einer lichten Höhe von ca. 1,95 m auf 2,40 m zu erhö-
hen. 

 
Der vorliegenden Antragsunterlagen entsprechen im Großen und Ganzen der Bau-
voranfrage. Die Kubatur des geplanten Gebäudes ist identisch. Lediglich im Gebäu-
deinneren wurden geringfügige Änderungen vorgenommen. 
 
Hinzugekommen ist eine Außentreppe, über die die Wohnungen im Ober- und im 1. 
Dachgeschoss erschlossen werden sollen. Diesbezüglich wird die Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt am Verfahren beteiligt, da sich das Grundstück im Land-
schaftsschutzgebiet befindet. 
 
Auch die Frage der Löschwasserversorgung wird vom Landratsamt geklärt werden 
müssen. 
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II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt oder - versagt – gemäß §§ 35 und 36 BauGB das Einver-
nehmen zum Bauantrag auf Abbruch und Wiederaufbau des Dachstuhls, Erneuerung 
der OG-Decke, Ausbau des DG`s zu Wohnzwecken, Gerstenhalmweg 1, FlSt.Nr. 
199. 
 



13,98 5

13,98 5

Saugstelle

0,00 OKRF UG

0,00 GEL.

4.50 GEL.

9
,7

5

Gar

WEG

WEG

GR

GR

GR

U

1

3

Gerstenhalmweg

Whs

Whs

WEG

GR
198

199

StP

StP

Whs

Schu
Schu

DN 38°

D
N

 3
0
°

1
4
,8

5

Gartenmauer

3
,9

8

7
,4

3
5

2
,7

8
5

4
,6

5

LöschweierBestand

Löschwassergrube

AGes. =  37m2

TBest. =  2,73m

TNeu   =  4,00m

VGes. =  68m³

c me

Flurstück:         199

Vermessungsbehörde

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Vermessungsverwaltung Baden-Württemberg

Gemarkung:     Horben Kreis:             Breisgau-Hochschwarzwald

Gemeinde:     Horben

N

Vermerk:

Graph. Dateiauszug vom 26.06.2018     G7831933

Geobasisdaten ©  LGL, www.lgl-bw.de

Der Wert des Punktorts ist zu beachten

Maßstab 1 : 500 

0 5 10 15
Meter

DIN A3                                             LP1

29.05.2019                                  1 : 500

LAGEPLAN  1:500

BAUANTRAG

BAUVORHABEN

Abbruch und Wiederaufbau des

Dachstuhls und Erneuerung der OG-

Decke, sowie Ausbau des

Dachgeschosses zu Wohnzwecken.

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

GEMARKUNG

Horben

Flst.Nr. 199

BAUHERRIN:

Kathrin Schwichtenberg

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

ENTWURFSVERFASSER:

Architekturbüro

Manfred Kluckert

Ballrechter Straße 19

79219 Staufen

Tel. (07633) 8 16 17

info@mkluckert.de

veränderte Ausführung

Az.: B1901018

29.05.2019 ___________________________

geändert: 08.07.2010

29.05.2019 ___________________________

geändert: 08.07.2010



15.79

Keller
 

m²

U: m15.92

A:

2.07 OKRF

2.07 OKRF

1.68 OKRF

C
C

A
A

B
B

W

13.53

Büro

m²

U: m14.76

A:

28.18

Wohnen
 

m²

U: m24.24

A:

21.14

Kochen/  Essen
 

m²

U: m19.74

A:

3.69

Abst.
 

m²

U: m8.04

A:

10.50

Flur
 

m²

U: m18.07

A:

6.65

Du/WC
 

m²

U: m11.56

A:

6.19

Diele
 

m²

U: m11.05

A:

13,98
5

21 28
5 4,00 20 8,74 55

28
5 12,94 55

28
5 5,15

5
17

5 1,41
5

17
5 1,28 17

5 2,59 17
5 1,80 55

9,81 4,25

3,75 50

9
,7

45

5
5

3
,3

8
2

4
4

,1
5

3
6

5

5
5

3
,3

8
2

4
1

,3
7

1
75

2
,6

1
3

6
5

1
4

,8
45

5
5

3
,3

8
2

4
1

,3
7

1
75

3
,1

9
5

85
4

,2
55

1
,1

05

5
5

3
,3

8
2

4
3

,0
95

1
75

Kriechkel ler
 

8
,6

9

Gar

GR

3

Whs

199

F
9

0 

N
icht unterkellert

Whg.1
14Stg.18,9/26 8Stg.18,0/30

8Stg.18,0/30

2Stg.18,0/30

0.00 OKRF Gar

GR

3

Whs

199

C
C

A
A

B
B

8.87

Heizung
 

m²

U: m12.77

A:

0,40 OKRF

24.84

Holzlager
(ehem. Stall)

m²

U: m24.87

A:

13,98
5

15
5

10 24 2,43 24 6,40 4,42

4
,1

45

3
4

3
,8

0

3
4

1
,9

0
1

1
5

3
,7

35

6
,0

9

3
4

5
,7

5

3
4

1
,9

0
1

1
5

1
,6

4
1

15
3

3
4

1
,9

0
1

1
5

3
,5

9
1

15
3

10 24 2,43 24 11
5 2,97 11

5 3,20 20 3,67 55

3
4

3
,5

5

2,50

0,00 GEL.

3,73

4
,3

3

3
,9

8

7
,4

3
5

2
,7

8
5

4
,6

5

5,825

F
9

0 

N
ic

ht
 u

nt
er

ke
lle

rt

StP 2

ehem. Stall

3x 1.000 Ltr.
Puffer

Zisterne
Flachtank
3 x 2,34 x 1,2m

StP 

StP 1

Löschwasseranschlu
nach DIN 14244

Gartenmauer

Neue Löschwassergrube
offen  V= 49,4m³

Vorh. Löschweiher
offen  V= 18,6m³

Umlaufender Zaun

Umlaufender Zaun

Holzbauteil

Stahlbeton

Abbruch

Bestand

Mauerwerk
Neue Bauteile

Legende

950-420                                              Ä1

29.05.2019  E                                             1 : 100

08.07.2019  Ä

BAUANTRAG

BAUVORHABEN
Abbruch und Wiederaufbau des

Dachstuhls und Erneuerung der OG-

Decke, sowie Ausbau des

Dachgeschosses zu Wohnzwecken.

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

GEMARKUNG
Horben

Flst.Nr. 199

BAUHERRIN:
Kathrin Schwichtenberg

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

ENTWURFSVERFASSER:

Architekturbüro

Manfred Kluckert

Ballrechter Straße 19

79219 Staufen

Tel. (07633) 8 16 17

info@mkluckert.de

veränderte Ausführung
Az.: B1901018

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

c
m

e

UNTERGESCHOSS
OBERGESCHOSSUNTERGESCHOSS OBERGESCHOSS



8,465

4.67 OKRF

4.67 OKRF

C
C

A
A

B
B

W

8.62

Du/WC
WF:8.09m²

m²

U: m12.22

A:

4.22

Diele
 

m²

U: m8.40

A:

1
4

,8
5

8
,6

9
6

,1
6

5,59

1,83
5

3,60 3,65 3,60 1,30

6
5

1
,3

2
7

,1
7

2
0

8
5

1
6

3
,7

3
2

0
5

3
,5

45
2

0

6
5

1
,3

2
3

,4
2

2
0

1
,2

5
2

0
2

,7
5

3
0

2
,0

0
2

0
2

,8
05

4
0

8
5

1
6

3
,7

3
2

0
3

,0
95

3
0

6
,1

1
4

0

8,46
5

40 7,66
5

40

40 5,46
5

20 2,00 40

9.13

Du/WC
WF:7.46m²

m²

U: m12.18

A:

31.55

Schlafen
WF:31.02m²

m²

U: m25.44

A:

25.08

Schlafen
WF:24.11m²

m²

U: m27.04

A:

33.82

Wohnen/Kochen
WF:33.26m²

m²

U: m39.99

A:

3.60

Flur 

m²

U: m8.49

A:

4
0

8
,1

05
3

0
1

,1
0

2
0

3
,4

2
1

,3
2

28
5 4,00 20 2,42 30 2,23 20 3,59 55

28
5 4,00 20 1,42 30 3,23 20 3,59 55

21 28
5 3,04 20 2,38 30 2,67 16 4,19 55

13,98
5

95

28
5 4,00 20 4,85 30 3,59 55

1,50

2,16
5

1,90

Gar

G

3

Whs

199

F
9

0 

BRH 90

Lichtschacht
mit Geländer

Whg.2

14Stg.19,3/26

Gaube

Gaube Gaube

13,80

7.37 OKRF

C
C

A
A

B
B

W

8.54

Du/WC
WF:7.62m²

m²

U: m11.72

A:

29.15

Schlafen
WF:22.59m²

m²

U: m24.79

A:

2.22

Flur
WF:1.65m²

m²

U: m6.44

A:

33.77

Speicher
NF:16.89m²

m²

U: m40.56

A:

6
5

1
4

,8
45

3
0

95 8,46
5

95

13,98
5

95

21 28
5 13,19 30

28
5 7,89

5
20 3,15 20 2,04

5

1,19 1,19

41
5 20 2,22 20 3,05

3
,8

6
2

,6
3

8
,3

6

1
,2

65
2

0
2

,7
1

3
0

6
,1

1
4

0

4
,1

8
3

0
2

,8
45

2
0

3
,0

65
4

0

3
,8

6
2

,6
3

2
,2

0

6
5

8
,6

9
5

0

1,05
5

10 4,93

5,59 8,46
5

F
 9

0 

2.RW

2-flügelige Türe
ohne Mittelpfosten

Wohnfläche 1,50m i.Li

    =  29,08m²

29,08m² /2  =  14,54m²

2,20m i.Li =  14,88m²

Holzbauteil

Stahlbeton

Abbruch

Bestand

Mauerwerk
Neue Bauteile

Legende

740-420                                             Ä1

29.05.2019  E                                             1 : 100

08.07.2019  Ä

BAUANTRAG

BAUVORHABEN
Abbruch und Wiederaufbau des

Dachstuhls und Erneuerung der OG-

Decke, sowie Ausbau des

Dachgeschosses zu Wohnzwecken.

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

GEMARKUNG
Horben

Flst.Nr. 199

BAUHERRIN:
Kathrin Schwichtenberg

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

ENTWURFSVERFASSER:

Architekturbüro

Manfred Kluckert

Ballrechter Straße 19

79219 Staufen

Tel. (07633) 8 16 17

info@mkluckert.de

veränderte Ausführung
Az.: B1901018

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

c
m

e

1. DACHGESCHOSS
2. DACHGESCHOSS

1. DACHGESCHOSS 2. DACHGESCHOSS



OK Pfette
+ 4,68

1
,9

1
1

6

2,
40

20
2,

50

2
,4

0
2

0

2
,0

7
2

,6
0

+ 10,64

+ 9,05

+ 4,67
OKRF

+ 7,37
OKRF

+ 1,68
OKRF

± 0,00
OKRF

+ 2,07
OKRF

+ 4,67
OKRF

2
,5

0
2

0
2

,9
9

2
,7

0
3

,2
7

GEL.
± 0,00

-3,78

DN 38,5°

Keller

Vorhandenes Gelände

Gelände-
auffüllung

Geplantes Gelände

OK Pfette
+ 4,68

1
,9

1
1

6
2

,4
0

2
0

4
,1

15
2

,0
7

2
,6

0

+ 9,05

± 0,00
OKRF

+ 2,07
OKRF

+ 4,67
OKRF

- 0,40
OKRF

1,00 8,69

+ 7,10

1
,0

0
1

,0
0

+ 7,10

1
,0

0
1

,0
0

GEL.
± 0,00

GEPL.GEL.
+ 4,6

1
,3

5

45
°

1
,0

0
4

0
2

,1
0

5
0

- 2,50

-3,73

1
,0

0
4

0
1

,3
6

5

2,55
5

4,40

4,15 7,44
5

+ 0,27

DN 38,5°
DN 25° DN 25°

G
ar

te
n

m
au

er

Weiher

G
ar

te
n

m
au

er

Vorhandenes Gelände

Gelände-
auffüllung

Geplantes GeländeVneu = 49,4m³

Vvorh = 18,6m³

VGesamt = 68m³

+ 4,24

2,
50

+ 9,05 + 9,05

+ 10,64

+ 1,68
OKRF

+ 4,67
OKRF

+ 7,37
OKRF

2
,7

9
2

0
2

,5
0

2
0

2
,8

25

2
,9

9
2

,7
0

3
,2

7

8,46
5

+ 8,20+ 8,20

GEL.
+ 4,0

GEL.
+ 4,6

90 90

DN 30°

Keller

Gepl. Gelände

Holzbauteil

Stahlbeton

Abbruch

Bestand

Mauerwerk
Neue Bauteile

Legende

SCHNITTE

810-420                                             Ä1

29.05.2019  E                                             1 : 100

08.07.2019  Ä

BAUANTRAG

BAUVORHABEN
Abbruch und Wiederaufbau des

Dachstuhls und Erneuerung der OG-

Decke, sowie Ausbau des

Dachgeschosses zu Wohnzwecken.

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

GEMARKUNG
Horben

Flst.Nr. 199

BAUHERRIN:
Kathrin Schwichtenberg

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

ENTWURFSVERFASSER:

Architekturbüro

Manfred Kluckert

Ballrechter Straße 19

79219 Staufen

Tel. (07633) 8 16 17

info@mkluckert.de

veränderte Ausführung
Az.: B1901018

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

SCHNITT A-A SCHNITT B-B

SCHNITT C-C

c
m

e

1



+ 9,05+ 9,05

+ 10,64

1,30 3,60 3,65 3,60 1,83

Neu
+ 4,67

GEL.
+ 0,6

GEL.
+ 0,1

95 13,98
5

-2,50

+ 1,00

-3,73

Löschwassergrube offen
V= 68m³

± 0,00

+ 2,07

OK Pfette
+ 4,68

+ 1,68

+ 10,64

+ 9,05

14,84
5

GEL.
+ 0,6

GEL.
+ 5,5

GEL.
+ 4,5

DN 38,5°

Keller

+ 1,68

+ 9,05 + 9,05

+ 10,64

2,36 1,90 1,52
5

90 8,46
5

90

GEL.
+ 4,5

GEL.
+ 4,6

1
,1

0

DN 30°

Keller

Gepl. Gelände

2-flügelige Türe
ohne Mittelpfosten

OK Pfette
+ 4,68

1
,9

1
1

6
2

,4
0

2
0

4
,1

15

2
,0

7
2

,6
0

2
,6

8

+ 10,64

+ 9,05

9,91 4,93
5

GEPL.GEL.
+ 4,6

DN 38,5°

Holzbauteil

Stahlbeton

Abbruch

Bestand

Mauerwerk
Neue Bauteile

Legende

ANSICHTEN

810-420                                             Ä1

29.05.2019  E                                             1 : 100

08.07.2019  Ä

BAUANTRAG

BAUVORHABEN
Abbruch und Wiederaufbau des

Dachstuhls und Erneuerung der OG-

Decke, sowie Ausbau des

Dachgeschosses zu Wohnzwecken.

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

GEMARKUNG
Horben

Flst.Nr. 199

BAUHERRIN:
Kathrin Schwichtenberg

Gerstenhalmweg 1

79289 Horben

ENTWURFSVERFASSER:

Architekturbüro

Manfred Kluckert

Ballrechter Straße 19

79219 Staufen

Tel. (07633) 8 16 17

info@mkluckert.de

veränderte Ausführung
Az.: B1901018

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

29.05.2019 ___________________________
geändert: 08.07.2010

ANSICHT VON NORDEN ANSICHT VON OSTEN

ANSICHT VON WESTEN (NACHBAR ANSICHT)ANSICHT VON SÜDEN

c
m

e



 1

Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019  
Aktenzeichen 632.6-30.12 
Bearbeiter Sabine Grunau 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP  
 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung, 
Am Lilianhof 21, FlSt.Nr. 113/3 
 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich der „Außenbereichssatzung Bohrer“. 
 
Die darin festgesetzte Baugrenze wird mit dem Balkon im Erdgeschoss um ca. 14,53 
m² überschritten. Die sonstigen Festsetzungen wie Erdgeschossfußbodenhöhe, 
Trauf- und Firsthöhen sowie Dachneigung, werden eingehalten. 
 
Die Erschließung des Bauvorhabens ist über Privatgrundstücke geplant. Deshalb ist 
die Realisierung nur möglich, wenn für Geh-, Fahr- und Leitungsrechte Baulasten 
zugunsten des Baugrundstückes übernommen werden. 
 
Die Baulasten werden vom Landratsamt entsprechend vorbereitet und eingefordert. 
 
Der Nachweis zur erdorderlichen Löschwassermenge von 48 m³/h über 2 h wurde 
vom Landratsamt beim Bauherrn bereits angefordert. 
 
 
II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt oder - versagt – das Einvernehmen zur beantragten Befrei-
ung im Rahmen des Bauantrags auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Ein-
liegerwohnung, Am Lilianhof 21, FlSt.Nr. 113/3. 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019  
Aktenzeichen 632.6-30.12 
Bearbeiter Sabine Grunau 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 9 
 
Nutzungsänderung des Stallgebäudes zu Wohnraum, 
Steinmühleweg 7 + 7a, FlSt.Nr. 193 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Hier handelt es sich um eine Bauvoranfrage mit folgender Fragestellung: 
 
Ist die Nutzungsänderung nach § 35 BauGB des Stallgebäudes zu Wohnraum ge-
nehmigungsfähig? 
 
Dem Antrag ist keine Begründung/Erläuterung beigefügt. 
 
Im Außenbereich ist ein Bauvorhaben zulässig, wenn es einem land- oder forstwirt-
schaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche ein-
nimmt. 
 
Zusätzliche Voraussetzungen sind wie folgt geregelt: 
 
§ 35 Abs. 4 BauGB 
Ziffer 1.f 

Eine Änderung zu Wohnzwecken ist zulässig, wenn neben den bisherigen zulässigen 
Wohnungen höchstens drei weitere je Hofstelle entstehen. 
 
und 
 
Ziffer 1.d 

das Gebäude vor mehr als sieben Jahren zulässigerweise errichtet worden ist. 
 
Davon ist auszugehen. Die Baugenehmigung wurde vorgelegt. 
 
Der Bauherr wird vom Landratsamt zur Vorlage der fehlenden Angaben wie be-
schrieben aufgefordert. Die Prüfung obliegt dem Landratsamt. 
 
 
II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat beantwortet die Bauvoranfrage zum Bauvorhaben „Nutzungsände-
rung des Stallgebäudes zu Wohnraum“, Steinmühleweg 7 + 7a, FlSt.Nr. 193“ mit ja, 
sofern die Voraussetzungen gemäß § 35 Abs. 4 BauGB vorliegen. 
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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 06.08.2019  
Aktenzeichen 632.6-30.12 
Bearbeiter Sabine Grunau 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 10 
 
Neubau einer Doppelhaushälfte mit Stellplätzen; 
Heubuck 72, FlSt.Nr. 252/1 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Auf dem derzeit unbebauten Grundstück ist eine Doppelhaushälfte geplant. 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Schlu-
ckenhäusle“, 4. Änderung. 
 
Im Rahmen einer Bauvoranfrage wurden folgende Befreiungstatbestände abgefragt 
und im Dezember 2018 positiv beschieden: 
 
1. Überschreitung der Traufhöhe nach Ziffer 1.2.1.1 der Festsetzungen um 0,50 m. 
 (Festgesetzt 4,00 m, geplant 4,50 m) 
 
2. Überschreitung der Wandhöhe nach Ziffer 1.2.1.2 
 Bergseits: Überschreitung um 1,10 m (Festgesetzt 3,50 m, geplant 4,60 m) 
 Talseits: Überschreitung um 0,70 m (Festgesetzt 6,50 m, geplant 7,20 m) 
 
3. Überschreitung Baugrenze mit einem Erker von 4,50 m x 1,02 m (ca. 4,59 m² 

und ca. 38 % der Gesamtlänge) 
 
Auch der Gemeinderat hatte für diese Befreiungen sein Einvernehmen erteilt. 
 
Die befreiten Trauf- und Wandhöhen wurden in den aktuellen Bauantrag aufgenom-
men. Der geplante Erker wurde vergrößert. Seine Maße betragen jetzt 5,00 m x 1,52 
m, sodass abzüglich der bereits befreiten Baugrenzenüberschreitung von 4,59 m² 
eine zusätzliche Befreiung von ca. 3,01 m² beantragt wird. 
 
Begründet wird dies mit dem Raumbedarf der großen Familie. Der Erker soll im EG 
als Wohnraumerweiterung für Wohnen/Essen und im DG als Balkon genutzt werden. 
 
II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt oder - versagt – gemäß §§ 31 und 36 BauGB das Einver-
nehmen zur beantragten Befreiung im Rahmen des Bauantrages zum Neubau einer 
Doppelhaushälfte mit Stellplätzen, Heubuck 72, FlSt.Nr. 252/1. 
 

Anlage: 
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